Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Es freut uns, dass nach mehrjährigen Verhandlungen, nunmehr alle Voraussetzungen erfüllt sind, um den Kollektivvertrag für die Bediensteten der Österreichischen Universitäten zu unterschreiben und in Kraft zu setzen.

Dies bedeutet für Kollegen/innen, die nach 2004 ein Dienstverhältnis mit einer Universität begonnen haben:

· höhere Einstiegsgehälter mit flacheren Einkommenskurven

· bei Eignung ein Karriere bzw. Laufbahnmodell (unbefristete Verträge, Associate Professor etc.)

· rechtzeitige Information über Verlängerung von Verträgen oder Vertragsablauf

· Erweiterter Kündigungsschutz

· Pensionskassenregelung

Der Kollektivvertrag gilt für rund 30.000 allgemeinen, wissenschaftlichen und künstlerische Uni-Bediensteten und soll mit 1. Oktober 2009 in Kraft treten.

Dieser Vertrag ist von der Gewerkschaft Öffentlicher Dienst ausgehandelt mit dem Dachverband der Universitäten ausgehandelt worden und stellt eine wesentliche Verbesserung der Bezahlung und arbeitsrechtlichen Rahmenbedingungen für alle Universitätsbediensteten seit Inkrafttreten des Universitätsgesetzes 2002 dar .

Wie Sie auch wissen, ist es im April zunächst auf Wunsch der Universitätenkonferenz zu Änderungen bzgl. der Umsetzung des KV gekommen, die von der GÖD auch erfolgreich nachverhandelt werden konnten. Das führt dazu, dass der KV, der am 5. Mai im Rahmen einer Sitzung des Dachverbandes der Universitäten unterzeichnet werden wird, derzeit noch redigiert werden muss. Wir werden den Text dann selbstverständlich zugänglich machen. Hinsichtlich der Anfragen von Betroffenen zu Details bitten wir darum, dass es nicht sinnvoll erscheint, das vor Mitte Ende Juni zu tun: die Umsetzung des KV erfordert relativ komplexe und umfangreiche Maßnahmen, über die derzeit noch nicht entschieden ist. Wir halten Sie aber auch darüber selbstverständlich auf dem Laufenden. 

(1.1.2004).

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Szekeres                                           Gabriele Waidringer

Vorsitzender des Betriebsrates                        Vorsitzende des Betriebsrates

für das wissenschaftliche Personal                  für das allgemeine Personal

